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PATIENT:INNENINFORMATION ZUM DATENSCHUTZ 
Psychotherapeutische Hochschulambulanz für Kinder, Jugendliche und Familien (PHAK) 
 
Liebe Sorgeberechtigte, liebe Familien, liebe Patient:innen,  
der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns wichtig. Nach Art. 12 und 13 der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) möchten wir nachfolgend unserer Informationspflicht nachkommen, Sie 
darüber zu informieren, zu welchem Zweck unsere Ambulanz personenbezogene Daten erhebt, 
speichert oder weiterleitet. Der Information können Sie auch entnehmen, welche Rechte Patient:innen 
und deren Bezugspersonen in puncto Datenschutz haben. Bitte lesen Sie die folgenden Erklärungen 
sorgfältig durch. Bei Rückfragen oder Verständnisschwierigkeiten können Sie sich gerne mit der Leitung 
der Hochschulambulanz oder Ihre:r Therapeut:in in Verbindung setzen.  

1. VERANTWORTLICHKEIT FÜR DIE DATENVERARBEITUNG 

Friedrich-Schiller-Universität Jena, vertreten durch den Kanzler 
Fürstengraben 1 
07743 Jena 
E-Mail: kanzler@uni-jena.de  
 
Einrichtung: 
Psychotherapeutische Hochschulambulanz für Kinder, Jugendliche und Familien (PHAK) 
Lehrstuhl für Klinische Psychologie des Kindes- und Jugendalters  
Semmelweisstr. 12 
07743 Jena  
Ansprechpartnerin: Dr. Sindy Weise  
 
Kontaktdaten der:des zuständigen Datenschutzbeauftragten: 
Dr. Jana Schleicher 
Datenschutzbeauftragte der Friedrich-Schiller-Universität Jena 
Vizepräsidium für Digitalisierung 
Fürstengraben 27 
07743 Jena 
datenschutz@uni-jena.de 

2. ZWECK UND RECHTSGRUNDLAGE DER DATENVERARBEITUNG 
 
Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ist die Erfüllung der Behandlungsvereinbarung 
(gemäß Artikel 6 Abs. 1 lit b DSGVO) und den damit verbundenen Pflichten sowie für die medizinische 
Diagnostik (gemäß Artikel 9 Abs. 2 lit h DSGVO in Verbindung mit Paragraf 22 Abs. 1 Nr. 1 lit b 
Bundesdatenschutzgesetz, BDSG). 
Als Hochschulambulanz sind wir nach §117 Abs. 2 Sozialgesetzbuch V im Rahmen des für Forschung 
und Lehre erforderlichen Umfangs sowie für solche Personen, die wegen Art, Schwere oder Komplexität 
ihrer Erkrankung einer Behandlung durch die Hochschulambulanz bedürfen, zur ambulanten 
psychotherapeutischen Behandlung ermächtigt. Ihre Daten werden für Forschungszwecke anonymisiert 
und für Lehrzwecke, wie in den Behandlungsinformationen angegeben, verarbeitet. Die Rechtsgrundlage 
hierfür ist Ihr informiertes und freiwilliges Einverständnis (nach Artikel 9 Abs. 2 lit a DSGVO), um das wir 
Sie mit einem gesonderten Dokument bitten. Für Forschungszwecke ergibt sich die Rechtsgrundlage 
zudem aus Art. 9 Abs. 2 lit j DSGVO mit Verweis auf § 27 Abs. 1 BDSG. 
 
Zu Beginn und im Verlauf einer psychotherapeutischen Behandlung erheben wir verschiedene Daten 
über Ihre Person und Ihre Gesundheit. Dabei werden gemäß dem Grundsatz der Datenminimierung 
(Artikel 5 Abs. 1 lit c DSGVO) nur Daten erhoben, die notwendig sind, um eine dem Standard 
entsprechende psychotherapeutische Behandlung durchzuführen und um der mit Ihnen geschlossenen 
Behandlungsvereinbarung ordnungsgemäß zu erfüllen. Die Erhebung der personenbezogenen Daten ist 
Voraussetzung für Ihre Behandlung. Werden die notwendigen Informationen nicht bereitgestellt, kann 
eine sorgfältige Behandlung nicht erfolgen. Datenschutzrechtliche Vorgaben sowie die Rechte und 
Pflichten, die sich aus der Behandlungsvereinbarung ergeben, werden beachtet. 
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Zu den zu erhebenden Daten zählen Personenstammdaten, Anamnesen, Diagnosen, Befunde, 
Therapievorschläge und Protokolle, die wir selbst erarbeiten oder uns andere 
Psychotherapeut:innen/Ärzt:innen zur Verfügung stellen (Konsiliarbericht, Arztbriefe etc.). 

3. EMPFÄNGER:INNEN IHRER DATEN 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden nur dann an Dritte übermittelt, wenn dies gesetzlich erlaubt ist 
oder Sie ausdrücklich in die Weitergabe eingewilligt haben. 
 
Empfänger:innen Ihrer personenbezogenen Daten können vor allem Krankenkassen oder der 
Medizinische Dienst der Krankenversicherung sein. Die Weitergabe der Daten erfolgt mit gesetzlicher 
Erlaubnis überwiegend zum Zwecke der Abrechnung der für Sie erbrachten Leistungen und zur Klärung 
von medizinischen und sich aus Ihrem Versicherungsverhältnis ergebenden Fragen. Für die Abrechnung 
kann es ggf. notwendig sein, dass Daten an das Dezernat 2 für Finanzen und Beschaffung der Friedrich-
Schiller-Universität Jena übermittelt werden. Sollte darüber hinaus eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte 
(z.B. Ärzt:innen, Psychotherapeut:innen oder privatärztliche Verrechnungsstellen) notwendig sein, 
erfolgt dies nur auf Grundlage Ihres ausdrücklichen und schriftlichen Einverständnisses 
(Schweigepflichtentbindung).   
 
4. SPEICHERUNG IHRER DATEN 
 
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten entsprechend der berufsrechtlichen Vorgaben für 10 
Jahre nach Abschluss der Behandlung. Anonymisierte Daten, die zu wissenschaftlichen Zwecken 
ausgewertet werden, werden ggf. länger aufbewahrt. In diesem Fall besteht durch die Anonymisierung 
kein Rückbezug mehr auf Sie bzw. Ihr Kind. Ihre Daten werden durch geeignete technische und 
organisatorische Maßnahmen geschützt.  
 
Audio- oder Videoaufnahmen, die zu Lehrzwecken verwendet werden, soweit nicht in einem 
gesonderten Dokument eine andere Vereinbarung und Einwilligung schriftlich getroffen wurde, werden 
mindestens nach jedem Semester und maximal direkt nach Abschluss der Therapie gelöscht.  
 
5. IHRE RECHTE  

Sie haben das Recht, über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten Auskunft zu erhalten (Art. 15 
DSGVO). Auch können Sie die Berichtigung unrichtiger Daten verlangen (Art. 16 DSGVO).  
 
Darüber hinaus steht Ihnen unter bestimmten Voraussetzungen das Recht auf Löschung von Daten (Art. 
17 DSGVO), das Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung (Art. 18 DSGVO) sowie das Recht auf 
Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) und ein Widerspruchsrecht (Art. 21 DSGVO) zu. Bitte wenden Sie 
sich bei Wahrnehmung Ihrer Betroffenenrechte an die Leitung der Hochschulambulanz oder deren 
Beauftragte:n. 
 
Sie haben ferner das Recht, sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde für den Datenschutz zu 
beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht 
rechtmäßig erfolgt (Art. 77 DSGVO).  

Die Anschrift der für uns zuständigen Aufsichtsbehörde lautet: 
 
Thüringer Landesbeauftragter für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 
Häßlerstraße 8 
99096 Erfurt 
Tel.: 0 361 / 57 311 29 00 
Fax: 0 361 / 57 311 29 04 
E-Mail: poststelle@datenschutz.thueringen.de 

 
Ihr Ambulanzteam der PHAK 
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